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Öffentliche Beschäftigung
Der Gurkenanbau sieht erfol-
greich zu sein, es kann knapp 
3-4 Tonnen Gurken erwar-
tet werden. Die Plantage sind 
schön, unsere Mitarbeiter leis-
teten gute Arbeit- jeder bewun-
dert unseren Garten. Der Vor-
gang der Arbeit planen wir ni-
cht anhand der klassischen 
Zeiteinteilung, sondern nach 
dem Anwuchs der Gurken. Es 
ist vorstellbar, dass wir auch 
am Wochenende arbeiten wer-
den oder es kann sein, dass wir 
eben am Frühmorgen kommen 
und bis Spätabend drinnen ble-
iben müssen. Wir beginnen in-
teressante Dingen wahrneh-
men, am Abend kann man leich-
ter verstecken, weil der Stenger 
tagsüber oder am Morgen sch-
nell zerbricht. Nach dem nas-
sen Wetter müssen wir gegen 
die Schimmelpilze verteidigen, 
wenn das Wetter trocken ist, 
muss es mehr gewässert wer-
den. Zum Längenwachstum ge-
ben wir Calcium in den Behäl-
ter, aber wir achten dazwischen 
darauf, dass die Gurken zu viel 

Nitrogen nicht bekommen dür-
fen, weil die Blätter dann wil-
des Grün werden. Wir könnten 
die Besonderheiten der Gurke-
nanbau noch lange aufzählen, 
aber was wirklich wichtig ist, 
dass wir es gemeinsam erler-
nen. Wir lernen lange, so lange, 
bis jemand von uns einmal sagt, 
dass er/sie es zu Hause weiter-
macht. Er/Sie bereitet seinen/
ihren Garten vor ober sagt der 
Gemeinde Bescheid und wir 
werden die Erfahrungen über-
geben und gehen helfen. Vor 
Ort, reale Möglichkeit, Kunden 
sind leicht zu finden und spä-
ter können wir gemeinsam ver-
kaufen auf einen größeren Mar-
kt. Praktisch, können wir sa-
gen, dass für jeder, der in einem 
Dorf wohnt und einen Garten 
besitzt, der Pflanzenanbau gilt 
als eine riesige Möglichkeit. Er 
kann den Lebensunterhalt si-
chern, aber kann finanzielle Er-
gänzung bieten. Es lohn sich ni-
cht, auszulassen, wenn man ein 
wenig Zeit dafür hat.

Umgestaltung des Raums von 
Deutschen Klub
Es gibt viele Missverständnisse 
in Zusammenhang mit dem Sitz 
der Deutschen Selbstverwal-
tung und dem deutschen Klub-
raum in der Siedlung. Die klei-
ne Selbstverwaltung wollte ein 
schließbares Büro, deshalb ha-
ben wir den einzigen solchen 
Raum neben der Bibliothek ih-
nen gegeben. Der jetzige Deut-
sche Klub bleibt weiterhin ein 
Klubraum und bietet Platz für 
die vielen Möbel, aber wenn die 
Selbstverwaltung will, kann 
sie auch verkaufen. Wir hoffen, 
dass wir einmal die richti-
ge Ausschreibungsquelle für 
den Umzug und die Sanierung 
des Selbstverwaltung Amtes 

finden werden. Dann wird sich 
auch dieser Raum verändern. 
Der Eingang und die Parkplätze 
werden sich von der Straßenf-
ront befinden, hinten wird der 
alte Eingang eingemauert wer-
den beziehungsweise wird ein 
neuer Eingang geöffnet werden. 
Die Pläne sind bereits fertig, die 
Ausführung verspätet sich we-
gen Quellemangel. Der Klub-
raum ist weiterhin für jeden 
für 5000 HUF/ Kaution zu ver-
mieten sowie der Szalatnaker 
Sportverein wird seine Versam-
mlungen dort halten. Für den 
Verein werden wir die Möglich-
keit zu den Besprechungen je-
derzeit gewährleisten.
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